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Beiträge zur Microlepidopteren-Fauna Tirols *)
XIX. Pyralidae-Phycitinae (Insecta: Lepidoptera)

Karl BURMANN t **)

(Entomologische Arbeitsgemeinschaft am Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum Innsbruck)

Contribution to the Fauna of Microlepidoptera of Tyrol
XIX. Pyralidae-Phycitinae (Insecta: Lepidoptera)

S y n o p s i s : A compilation of all hitherto known species of Phycitinae of the "ancient" Tyrol, the area
studied by the Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum in Innsbruck, is given. Some species are discussed in de-
tail, misidentifications are corrected as far as possible and important synonymas are listed. Some already pub-
lished but doubtful species-records are excluded from the check-list.

1. Einleitung:
Die bisher im Arbeitsgebiet des Tiroler Landesmuseums Ferdinandeum Innsbruck bekannt

gewordenen Phycitinae werden in einer Aufstellung zusammengefaßt. Einige zweifelhafte Arten,
meist sind es Einzelnachweise, die in der alten Literatur angeführt sind, wurden in der Aufstel-
lung nicht berücksichtigt. Diese sind kaum mehr überprüfbar und es sind von diesen Arten auch
keine neuen Nachweise bekannt geworden.

Unter den Phycitinae unseres Arbeitsgebietes finden wir einige wirtschaftlich bedeutende
Schädlinge. In erster Linie in der Nahrungswahl recht polyphage, gefürchtete Vorratsschädlinge.
Es sind vielfach vor vielen Jahrzehnten eingeschleppte Arten, die durch neuerliche Importe im-
mer wieder neu eingeführt werden. Einige dieser z.B. aus Amerika oder aus Mediterrangebieten
stammende Arten, sind heute weltweit verbreitet und eingebürgert und zählen zu den bemerkens-
wertesten Kulturfolgern. Die Einschleppung erfolgt beim größten Teil der Arten in erster Linie
durch verschiedenste Südfrüchte, ferner durch Mehl und Mehlprodukte, aber auch durch Kakao-
bohnen und Tabak.

Durch das Fehlen natürlicher Feinde (auffallend ist ja das seltene Vorkommen von Parasi-
ten) ist bei entsprechend günstigen Voraussetzungen wie wärmere Raumtemperaturen in Woh-
nungen, Lebensmittelhandlungen oder Lagerhäusern, eine ungehemmte Entwicklung möglich.
Eine fast ununterbrochene Folge von 2- 5 Generationen über das ganze Jahr ist bei einigen Arten
dann die Regel. Eine chemische Bekämpfung der Schädlinge ist kaum möglich, weil es sich bei
den befallenen Produkten meist um Nahrungsmittel handelt.

*) Unter Tirol als Arbeitsgebiet des Tiroler Landesmuseums Ferdinandeum Innsbruck ist das "Alttirol", also
Nord- und Osttirol und die jetzt italienischen Provinzen Bozen (Südtirol) und Triest zu verstehen. In der
Folge gelten die Abkürzungen: N - Nordtirol, O = Osttirol, S - Provinz Bozen (Südtirol) und T - Provinz

*) Anfragen für Sonderdrucke an: Mag. Dr. P. Huemer, Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum Innsbruck, Na-
turwissenschaften, Feldstraße Ila, A-602O Innsbruck, Österreich.
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Die Genera Plodia, Ephestia und Cadra weisen durchwegs Arten auf, deren Schadwirkung
von größter wirtschaftlicher Bedeutung ist. Drei Beispiele sollen zeigen, wie vielfältig das Nah-
rungsangebot ist und wie die Habitate dieser Arten aussehen.

Plodia interpunctella (HÜBNER) (Dörrobstmotte):
Vorkommen: Hauptsächlich in Wohnungen, Lagern, Speichern und Lebensmittelgeschäf-

ten. Bisher bekannt gewordene, befallene Substrate sind: getrocknete Südfrüchte, wie Dörrobst,
Rosinen usw., sowie Produkte von diesen z.B. Früchtebrot, Edelkastanien, Feigen, Erdnüsse, Pi-
gnoli, Mandeln, Kerne von verschiedenen Nußarten, Hagebutten, Wacholderbeeren, getrocknete
Gewürzkräuter und Tees, Drogen, trockene Würzen und Pilze, fast alle Hülsenfrüchte, alle Ge-
treidesorten, Mais, Reis und deren Produkte, wie Mehl, Grieß, Kleie, Haferflocken, alle Backwa-
ren, Sämereien, Kakaobohnen, Schokolade und Schokoladenprodukte. Ferner an getrockneten
Pflanzen in Herbarien und verschiedentlich auch an präparierten Insekten in Sammlungen.

Ephestia elutella (HÜBNER) (Dörrobstmotte, Walnußmotte, Kakaomotte, Tabakmotte, Heu-
motte, Speichermotte):

E. elutella verursacht oft große Schadwirkungen in Häusern, Wohnungen an Lebensmittel-
vorräten, in Warenhäusern, Lebensmittelhandlungen, Vorratskammern, Lagerhallen, Speichern,
in Mühlenbetrieben, dann in Stallungen und Scheunen.

Unter anderem bisher festgestellt an: getrockneten Südfrüchten aller Art wie Feigen, Dat-
teln, Rosinen, Sultaninen, Schoten von Johannisbrot {Ceratotiia siliqua), Kernen aller Nußarten
(Walnuß, Mandeln usw.), Dörrobst, Dörrgemüse, Sämereien, auch von Coniferen, gespeicherte,
getrocknete Rohprodukte, sowie deren Fertigfabrikate (Gewürze, Drogen, Tees), alle Getreide-
sorten, Reis, Mais mit Fertigfabrikaten (Mehl, Kleie, Grieß und alle Backwaren), Zucker und
Zuckerwaren, Kakaobohnen, Schokolade und alle in der verarbeitenden Industrie anfallenden
Produkte, an Tabak und Tabakwaren, an Heu in Scheunen und an Strohdächern.

Ephestia kuehniella (ZELLER) (Mehlmotte):
Die im 19. Jahrhundert mit amerikanischem Mehl eingeschleppte Phycitinae ist heute welt-

weit verbreitet und besonders in Mühlen, Lagerhäusern, Vorratsräumen und Getreidespeichern
ein gefürchteter Schädling. Die große Schadwirkung entsteht bei Mehlprodukten, hauptsächlich
durch Verspinnen des Nahrungsmaterials, das durch die in den Gespinsten eingelagerten Kotab-
lagerungen der Larven verunreinigt und unbrauchbar wird. Die Mehlmotte befällt alle Mehl- und
Getreidesorten, deren Produkte, wie Grieß, Kleie, Schrot, Maisgrieß. E. kuehniella wurde auch
an verschiedenen Sämereien, Nußkernen vieler Nußarten festgestellt, vereinzelt auch an getrock-
neten Insekten in Sammlungen.

Nachstehend werden bei den 4 Autoren (HINTERWALDNER, WEILER, HELLWEGER und HAR-
TIG), die nach den neuesten wissenschaftlichen Forschungsergebnissen notwendigen Richtigstellungen und die
jetzt gültigen Synonyme in Klammern angeführt.

2. Ergebnisse:

HINTERWALDNER (1868) führt in seinem "Systematischen Verzeichnis der bis jetzt be-
kannten Tiroler-Lepidopteren" aus "Alttirol", die bis zum damaligen Zeitpunkt festgestellten
Phycitinae an, wobei die Mehrzahl nur für S nachgewiesen wurde und eine Art nur für N. Wenige
Arten waren aus N und S bekannt. Eucarphia vinetella F., eine für S verzeichnete Phycitinae ist
sehr fraglich; sie fand auch keine Neubestätigung. In die Zusammenstellung wurde die Art nicht
aufgenommen.

HELLWEGER (1929): "Die alte Angabe von GREDLER 1863 (u. darnach HINTER-
WALDNER 1868), daß die östliche H. decorella HB. (germanella H.S.) bei Bozen gefangen
worden sei, halte ich für unwahrscheinlich und unbewiesen." Auch der bei HARTIG (1958) an-
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geführte Fund "Val d'Isarco: Chiusa-Klausen 7.VII.1903 (Möbius)" ist sehr fraglich. Auch Hy-
pochalcia decorella HB. wurde in der Aufstellung nicht vermerkt.

Pempelia zinkenella Tr. = Etiella zinckenella (TREITSCHKE 1832)
Pembelia semirubella SC. und f. sanguinella HB. = Oncocera semirubella (SCOPOLI, 1763)
Pempelia sororiella Z. = Pempeliella sororiella
Pempelia (adomatella TR.) = Pempeliella dilutella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Pempelia fusca HW. = Pylafusca
Pempelia combustella H.S. = Oncocera combustella
Nephopteryx argyrella S.V. = Selagia argyrella
Zophodia rippertella Z. = Megasis rippertella
Zophodia (ilignella Z.) = hsauria dilucidella (DUPONCHEL, 1736)
Zophodia compositella TR. = Khorassania compositella
Hypochalda (melanella TR.) = H. Ugnella HÜBNER, 1796
Hypochalcia\germarella ZK.) = H. decorella (HÜBNER, 1817)
Hypochalda marginea S.V. = Catastia marginea auriciliella HB.
Asarta(alpicolella Z.) = Asarta aethiopella (DUPONCHEL, 1836)
Myelois rosellq SC. = Eurhodope rosella
Myelois(cribrum S.V.) = M. circumvoluta (GEOFFROY, 1785)
Myelois flaviciliella H.S. = Cremnophila flaviciliella
Myelois dulcella Z. = Trachycera dulcella
Myelois suavella ZK. = Trachycera suavella
Myelois (epelydella Z.) = Trachycera marmorea (HAWORTH)
Myelois tetricella S.V. = Myelopsis tetricella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Nyctegretis{achatinella HB.) = N. lineana (SCOPOLI, 1786)
Alipsa angustella HB. = Nephopterix angustella
Acmbasis (rubrotibiella F.R.) = Conobatra tumidana ( [DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Homoeosoma nimbella Z. = H. nimbellum (DUPONCHEL, 1836)
Homoeosoma sinuella F. = H. sìnuellum (FABRICIUS, 1794)
Ephestia bigella Z. = Euzophora bigella
Ephestia interpunctella HB. = Plodia interpunctella

WEILER (1877) hat für N 19 Phycitinae angeführt.

Dioryctria abietella ZK. = D. abietella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Nephopteryx (janthinella HB.) - Selagia spadicella (HÜBNER, 1796)
Nephopteryx argyrella F. = Selagia argyrella ([DENIS & SCHIFFERMULLER], 1775)
Pempelia semirubella SC. und f. sanguinella HB. = Oncocera semirubella
Pempelia fusca HW. = Pylafusca
Pempelia palumbella F. - P. palumbella ( [DENIS & SCHIFFERMÜLLER] 1775)
Pempelia (adomatella TR.) - Pempeliella dilutella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Pempelia omatella S.V. — Pempeliella ornatella
Asarta aethiopella DUP. (v. alticolella Z.) = A aethiopella (DUPONCHEL 1836)
Hypochalda ahenella ZK. = H. ahenella ([DENIS & SCHIFFERMULLER], 1775)
Eucarphia rippertella Z. = Megasis rippertella
Brephia compositella TR. = Khorassania compositella
Myelois (epelydella Z.) = Trachycera marmorea (HAWORTH, 1811)
Myelois tetricella F. = Myelopsis tetricella
Euzophora terebrella ZK. = Assara terebrella
Ephestia interpunctella HB. = Plodia interpunctella
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Von WEILER (1880), "Die Schmetterlinge des Tauferer Thaies", werden für S 11 Arten ge-
meldet, wobei Dioryctria simplicella HEIN, als fragliche Art nicht in die Zusammenstellung auf-
genommen wurde.

Weiler (1880) führt eine "Dioryctria simplicella Hein. Mühlwald, Klamme" für S an.
HELLWEGER (1929) erwähnt in seinen handschriftlichen Aufzeichnungen unter Nephopteryx
albiälla HS. dieselbe D. simplicella Hern. "N. albicilla HS. liegt mir vor von der Mühlwalder
Klamm in Taufers (1 Stück "simplicella Hein." in coll. W.)." D. simplicella war seit der Beschrei-
bung der Art nach einem Tier aus Frankfurt durch HEINEMANN (1865) verschollen. Sie wurde
in der Literatur immer als Synonym zu Salebriopsis {Nephopteryx) albicilla (HERRICH-
SCHÄFFER, 1849) gestellt (Stgr-Rbl.-Cat. Nr. 672). ROESLER (1968) hat nunmehr eine An-
zahl Imagines dieser Art aus Deutschland sichergestellt. In der Folge wurde D. simplicella wieder
mehrfach nachgewiesen und ist als gute Art zu betrachten. Soweit mir bekannt ist, ist das Tier in
der coll. Weiler nicht mehr vorhanden, sodaß eine Klärung kaum mehr möglich sein wird.
Dioryctria abietella ZK. = D. abietella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Pempelia semirubella SC. und f. sanguinella HB. = Oncocera semirubella
Pempeliapalumbella F. = P. palumbella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Pempelia (adornatella TR.) = Pempeliella dilutella ( [DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Pempelia ornatella S.V. = Pempeliella ornatella

Asarta aethiopella DUR v. alpicolella Z. = A. aethiopella (DUPONCHEL, 1836)
Catastia auriciliella v. marginea = C. marginea auriciliella (HÜBNER, 1813)
Hypochalcia ahenella ZK. = H. ahenella ([SENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Hypochalcia ahenella ZK. (v. luridella SCHL.) = H. ahenella ([DENIS & SCHIFFERMÜL-

LER], 1775)
Myelois flaviciliella HS. = Cremnophila flaviciliella

HARTIG (1964) führt in seiner umfangreichen Arbeit eine größere Zahl von Phycitinae aus
"Alttirol" (Nr. 65 bis 159) an. Er erwähnt unter der laufenden Nr. 85: "Lydia Rag. liturosella
Ersch. L'unica indicatione del 1875 non fu più riconfermata. Ortler. Piz Umbrail 1 piccolo d
20.7.1875 (Z.)." In der Microlepidoptera Palaearctica (1973) schreibt Roesler unter Euzophero-
des lutisignella liturosella (ERSCHOFF, 1874) "Die Meldung vom Piz Umbrail: Ortlergebiet von
HARTIG (1958: 61) muß stark angezweifelt werden. Es könnte sich, wenn überhaupt, hier nur
um die Nominatrasse gehandelt haben (Euzopherodes lutisignella (MANN, 1869)"
Nr. 67: Homoesoma nebulellum HB. = H. nebulella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

68: Homoesoma nimbellum Z. = H. nimbellum (DUPONCHEL, 1836)
69: Homoesoma binaevellum HB. = Phyzitodes binaevella (HÜBNER, 1813)
72: Ephestia abstersella Z. = Cadra abstersella
73: Ephestia calidella GN. = Cadra calidella
74: Ephestia figuliella GREGS. = Cadra figuliella
75: Ephestia (afflatella MN.) = Cadra furcatella (HERRICH-SCHÄFFER, 1849)
77: Ephestia cauteliti WLK. = Cadra cautella
78: Ephestia (ragonotella MILL.) = Cadra abstersella (ZELLER, 1847)
79: Ephestia vapidella MN. = Euzopherodes vapidella
80: Ephestia (roxburgii GREGS.) = E. elutella (HÜBNER, 1796)
81: Ephestia (woodiella RICH.) = E. parasitella unicolorella STAUDINGER, 1881
83: Moodna biviella Z. = Vitula biviella
86: Alispa angustella HB. = Nephopterix angustella
88: Pempelia sororiella Z. = Pempeliella sororiella
89: Pempelia subornatella DUP. = Pempeliella subornateli
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Nr. 90: Pempelia dilutella HB. = Pempeliella dilutella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLERI
1775)

91: Pempelia ornatella SCHIFF. = Pempeliella ornatella
92: Hyphantidium terebrellum ZK. = Assara terebrella (ZINCKEN, 1818)
98: Nyctegretis (achatinella HB.) = N. lineano (SCOPOLI, 1786)
99: Zophodia(convolutella HB.) = Z. grossulariella (HÜBNER, 1809)
101: Asarta(alpicolella Z.) = A. aethiopella (DUPONCHEL, 1836)
102: Hypochalcia (rubiginella TR.) = H. ahenella (DENIS & SCHIFFERMÜLLER,

1775)
102: Hypochalcia rubiginella ab. hepaticella RAG. = H. hepaticella RAGONOT, 1887
104: Hypochalcia ahenella HB. = H. ahenella ( [DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
106: Etiella zinckeniella TR. = E. zinckenella (TREITSCHKE, 1832)
107: Megasis(ilignella Z.) = Isauria dilucidala (DUPONCHEL, 1836)
111: Epischnia boisduvaliella GN. = Pima boisduvaliella
116: Alophia combustella HS. = Oncocera combustella
117: Salebria betulae GOEZE= Ortholepis betulae
118: Salebria cingilella Z. = Merulempista cingilella
119: Salebriapalumbella SCHIFF. = Pempelia palumbella
120: Salebria fumetta EV. = Sciota fumella
121: Salebria adelphella F.R. = Sciota adelphella
122: Salebria formosa HW. = Pempelia formosa
123: Salebria obductella Z. = Pempelia obductella
V2A: Salebria faecella Z. = Laodamia faecella
125: Salebria fusca HW. = Pylafusca
126: Salebria semirubella SC. = Oncocera semirubella
127: Nephopteryx hostilis STPH. = Sciota hostilis
128: Nephopteryx rhenella ZCK. = Saoto rhenella
129: Nephopteryx similella ZCK. = Efegia similella
130: Nephopteryx fallax STGR. = Elegiafallax
131: Nephopteryx albicilla HS. = Salebriopsis albicala
132: Brephia compositella TR. = Khorassania compositella

133: Cremnophilaflaviciliella EV. = C. flaviciliella (HERRICH-SCHÄFFER, 1952)
134: Trachonitis (castella HB. nom. praeocc.) = £ cràtó/w HÜBNER, 1825
136: Dioryctria(splendidella HS.) = D. sylvestretla (RATZEBURG, 1840)
138: Phycita(spissicella F.) = P. roborella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
142: Acrobasis tumidana SCHIFF. = Conobathra tumidana
144: Acrobasis (teilen RAG.)= Conobathra repandana (FABRICIUS, 1798)
146: Acrobasis saldalella Z. = A. sodalella ZELLER, 1848
148: Acrobasis (fallouella RAG.) = A. glaucella STAUDINGER, 1859
149: Rhodophaea rosetta SC. = Eurhodope rosetta
150: Rhodophaea dulcella Z. = Trachycera dulcella
151: Rhodophaea marmorea HW. = Trachycera marmorea
152: Rhodophaea (legatella HB., nom. praeocc.) = Trachycera legatea (HAWORTH,

1811)
153: Rhodophaea advenella ZCK. = Trachycera advenella
154: Rhodophaea suavella ZCK. = Trachycera suavella
156: Myelois (cribrella HB.) = M. circumvoluta (GEOFFROY, 1785)
157: Myelois tetricella SCHIFF. = Myelopsis tetricella
158: Myelois ceratoniae Z. = Ectomyelois ceratoniae
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HELLWEGER (1929) hat in einer handschriftlichen Aufstellung von Micro-Lepidopteren
neben eigenen Nachweisen eine große Zahl von Angaben, meist aus der alten Literatur, mit sei-
nen kritischen Bemerkungen aus N, O und S angeführt.

Alispa angustella HB. = Nephopterix angustella
Hyphanthidium terebrellum ZK. = Assara terebrella (ZINCKEN, 1818)
Nyctegretis(achatinella HB.) = N. lineano (SCOPOLI, 1786)
Zophodia {convolutella HB. nom. praeocc.) = Z. grossulariella (HÜBNER, 1809)
Asarta(alpicolella Z.) = A. aethiopella (DUPONCHEL, 1836)
Megasis{illignella F.) = Isauria dilucidella (DUPONCHEL, 1836)
Salebria betulae GÖZE = Ortholepis betulae
Salebria dngilella Z. = Merulempista cingilella
Salebria palumbella SCHIFF. = Pempelia palumbella
Salebria formosa HW. = Pempelia formosa
Salebria obductella Z. = Pempelia obductella
Salebria fusca HW. = Pylafusca
Salebria semirubella L. und ab. sanguinella HB. = Oncocera semirubella (SCOPOLI, 1763)
Nephopteryx hostilis STPH. = Scotia hostilis
Nephopteryx rhenella ZK. = Scotia rhenella
Nephopteryx similella Z. = Elegia similella
Nephopteryx albidlla HS. = Salebriopsis albicilla
Brephia compositella TR. = Khorassania compositella
Cremnophila (sedacovella EV.) flaviciliella HS. = C. flaviciliella (HERRICH-SCHÄFFER,

1852)
Trachonitis(cristella HB.) = T. cristalis (HÜBNER, 1825)
Dioryctria(splendidella HS.) = D. sylvestrella (RATZEBURG, 1840)
Acrobasis tumidana SCHIFF. = Conobathra tumidana
Acrobasis (zelleri RAG.) = Conobathra repandana (FABRICIUS, 1798)
Acrobasis (fallouella RAG.) = A glaucella STAUDINGER, 1859
Rhodophaea rosella SCOP. = Eurhodope rosetta
Rhodophaea advenella ZK. = Trachycera advenella
Rhodophaea marmorea HW. {epélydella Z.) = Trachycera marmorea
Rhodophaea suavella ZK. = Trachycera suavella
Rhodophaea dulcella Z. = Trachycera dulcella
Myelois(cribrella HB.) = Trachycera circumvoluta (GEOFFROY, 1785)
Myelois tetricella SCHIFF. = Myelopsis tetricella
Myelois ceratoniae Z. = Ectomyelois ceratoniae

Tab. 1: Liste der in Tirol nachgewiesenen Pyralidae — Phycitinae.

Pyralidae - Phycitinae
Anerastia HÜBNER, 1825

biella (HÜBNER, 1813)

Cryptoblabes ZELLER, 1848

bistriga (HAWORTH, 1811)

gnidiella (MILLIÈRE, 1867)

Oncocera STEPHENS, 1829

semirubella (SCOPOLI, 1763)

N

•

•
•

•

O

•

S

•

•
•

•

T

•

•

•

H,

X

W

X

W,

X

He

X

X

X

H

X

X

X

Anm.

1)

302

© Naturwiss.-med. Ver. Innsbruck; download unter www.biologiezentrum.at



combustella (HERRICH-SCHÄFFER, 1852)

Laodamia RAGONOT, 1888
fascetta (ZELLER, 1839)

Pempelia HÜBNER, 1825
palumbella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

obductella (ZELLER, 1839)
formosa (HAWORTH, 1811)

Psorosa ZELLER, 1846

dahliella TREITSCHKE, 1846

Salebriopsis HANNEMANN, 1965
albicilla (HERRICH-SCHÄFFER, 1849)

Uerulempista ROESLER, 1967

cingittella (ZELLER, 1846)

Sciota hülst, 1888

rhenella (ZINCKEN, 1818)
hostüis (STEPHENS, 1834)

adelphella (FISCHER VON RÖSLER-

STAMM, 1836)

fumella EVERSMANN, 1844)

Megasis GUENÉE, 1845

nppertella (ZELLER, 1839)

Isauria RAGONOT, 1887

dilucìdella (DUPONCHEL, 1836)

(- ilignella ZELLER, 1839)

Magìa HÜBNER, 1825
argyrella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

spadicella (HÜBNER, 1796)

{"janthinella HÜBNER, 1813)

Phycita CURTIS, 1828
mborella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

(• spissicella FABRICIUS, 1777)
meliella MANN, 1864

Woryctria ZELLER, 1846
abietella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

mutatella FUCHS, 1903

schuetzeella FUCHS, 1899

»ylvestrella (RATZEBURG, 1840)
(= splendidella HERRICH-SCHÄFFER, 1848)

N

•

•

•
•

•

•
•
•

•

•

•

•

•

•
•

•

0
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•
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•

•

•
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X
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X
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X

H

X
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X

X

X

X

Y

x

X

Anm.

2)

303

© Naturwiss.-med. Ver. Innsbruck; download unter www.biologiezentrum.at



Catastia HÜBNER, 1825

marginea auriciliella (HÜBNER, 1813)

Epischnia HÜBNER, 1825

prodromella (HÜBNER, 1796)

illotella (ZELLER, 1839)

Hypochalcia HÜBNER, 1825
ahenella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)
(= rubiginella TREITSCHKE, 1932)

(= luridella SCHLÄGER, 1848)

Ugnella (HÜBNER, 1796)

(= melanella TREITSCHKE, 1832)

subrubiginella RAGONOT, 1887

fuliginella (DUPONCHEL, 1836)

hepaticella RAGONOT, 1887

bruandella GUENÉE, 1845

(= affinietla HERRICH-SCHÄFFER, 1849)

Elegia RAGONOT, 1887

fallax (STAUDINGER, 1881)
similella (ZINCKEN, 1818)

Ortholepsis RAGONOT, 1887

betulae (GOEZE, 1778)

Pyla GROTE, 1882

fusca (HAWORTH, 1811)

Etiella ZELLER, 1839

zinckenella (TREITSCHKE, 1832)

Ptemthrix RAGONOT, 1888

rufella DUPONCHEL, 1836

impurella DUPONCHEL, 1836

Pima HÜLST, 1888

boisduvaliella (GUENÉE, 1845)

Khorassania AMSEL, 1951

compositella (TREITSCHKE, 1835)

Cremnophila RAGONOT, 1893

flaviciliella (HERRICH-SCHÄFFER, 1852)

Trachonitis ZELLER, 1848

cristalis HÜBNER, 1825

(= cristella HÜBNER, 1796, nom. praeocc.

Pempeliella CARADJA, 1916

ornatella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],
1775)
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sororiella (ZELLER, 1839)

attutala ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
(= adornatella TREITSCHKE, 1835)

subornatella (DUPONCHEL, 1836)

Nephopterix HÜBNER, 1825

angustella (HÜBNER, 1796)

Acrobasis ZELLER, 1839

glaucella STAUDINGER, 1859
(=fallouella RAGONOT, 1871)

obliqua ZELLER, 1847

sodalella ZELLER, 1848

obtusella (HÜBNER, 1796)

centunculella MANN, 1859

.Conobathra MEYRICK, 1886
tumidana ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

(= rubrotibiella FISCHER VON RÖSLER-

STAMM, 1839

repandana (FABRICIUS, 1798)

(= tumidella ZINCKEN, 1818)

(= zelleri RAGONOT, 1885)

Glyptoteles HEINRICH, 1926

leucacrinella (ZELLER, 1848)

Trachycera RAGONOT, 1883

advenella (ZINCKEN, 1818)

suavella (ZINCKEN, 1818)

legatea (HAWORTH, 1811)
(= tegatella HÜBNER, 1796 nom. praeocc.)

dulcella (ZELLER, 1848)

marmorea (HAWORTH, 1811)

(= epelytella ZELLER, 1839)

Eurhodope HÜBNER, 1825

rotella (SCOPOLI, 1763)

Myelois HÜBNER, 1825

circumvoluta (GEOFFROY, 1785)

( - cribrella HÜBNER, 1796)
(= cribmm ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)

tabidella MANN, 1864

Myelopsis HEINRICH, 1956
tetricella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],

1775)
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Paramyelois WALKER, 1863

transitella (WALKER, 1863)

Apomyelois HEINRICH, 1956

bistriatella neophanes (DURANT, 1915)

Ectomyelois HEINRICH, 1956

ceratoniae (ZELLER, 1839)

Asarta ZELLER, 1848

aethiopella (DUPONCHEL, 1836)

(= alpicolella ZELLER, 1839)

Zophodia HÜBNER, 1825

gmssulariella (HÜBNER, 1809)

(= convolutella HÜBNER, 1796 nom. praeocc.)

Eccopisa ZELLER, 1848

effractella ZELLER, 1848

Assam WALKER, 1863

terebrella (ZINCKEN, 1818)

Euzophem ZELLER, 1867

pinguis (HAWORTH, 1811)
bigello (ZELLER, 1848)

cinerosella (ZELLER, 1839)

fuliginosella (HEINEMANN, 1865)

Euzophemdes HAMPSON, 1901
vapidella (MANN, 1857)

Nyctegretis ZELLER, 1848
lineano (SCOPOLI, 1786)

(= achatinella HÜBNER, 1824)

Ancylosis ZELLER, 1839

cinnamomella (DUPONCHEL, 1836)

oblitella (ZELLER, 1848)

Homoeosoma CURTIS, 1833

sinuellum (FABRICIUS, 1794)

nebulella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER],
1775)

nimbellum (DUPONCHEL, 1836)

Phycitodes HAMPSON, 1917

binaeveUapetrella (HERRICH-SCHÄFFER, 1849)

albatella pseudonimbella (BENTINCK, 1937)

Vitula RAGONOT, 1887

biviella (ZELLER, 1848)

Plodia GUENÉE, 1845

interpunctella (HÜBNER, 1813)
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Ephestia GUENÉE, 1845

kuehniella (ZELLER, 1879)
welserìella (ZELLER, 1848)

elutella (HÜBNER, 1796)

(= roxburghii GREGSON, 1873)
parasitella unìcolorella STAUDINGER, 1881

(= woodiella RICHARDS & THOMSON, 1932)

Cadra WALKER, 1864)

abstersella (ZELLER, 1847)

(= ragonotella MILLIÉRE, 1878)
furcatella (HERRICH-SCHÄFFER, 1849)

( - afflatala MANN, 1855)
figulilella (GREGSON, 1871)
camelia (WALKER, 1863)

calidella (GUENÉE, 1845)

Ematheudes ZELLER, 1867

punctella (TREITSCHKE, 1833)
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1) Cryptoblabes gnidiella (MILLIÉRE):
N: Innsbruck-Hötting 6.8.1954 (leg. Hernegger); S: Auer 4.7.1956, Kaltem-Altenburg A.
6.1958 (leg. Wolfsberger), Terlan M. 7.1958 (leg. Trawöger).

2) Megasis rippertella (ZELLER):
HELLWEGER (1929): "Stubaier Alpen (W nach H. 81) jedoch in WEILER's Sammlung
fehlend. Putzkogel bei Windisch Matrei (nach H. 81), Glocknergebiet Mölltal." (H. 81 =
HELLER (1881)).

3) Cremnophilaflaviciliella (HERRICH-SCHÄFFER):
HELLWEGER (1929): "Cremnophila sedacovella Ev. (flaviciliella H.S.) Jagdhausalpe u.
Schwarzachtal, zieml. zahlreich (W. 80 et in coll.)." In WEILER (80) sind diese Örtlichkeiten
für S vermerkt. Sie liegen aber in O.

4) Myelois tabidella (MANN):
S: Auer 6.8.1957, Lichtfang.

5) Paramyelois transitella (WALKER) (Abb. 1):
N: Innsbruck-Saggen 17.1.1984 flogen 3 Imagines an einem verhältnismäßig warmen, frost-
freien Abend außen vom offenen Balkon an das von innen beleuchtete Küchenfenster (leg.
Mag. W. Neuner, Innsbruck). Nach Mitteilung von Mag. Neuner befand sich in ungefähr 10 m
Entfernung am Gesimse eines Balkons ein auffallend großes Wespennest mit einem Durch-
messer von über 50 cm. Ob dieses Wespennest in irgend einem Zusammenhang mit der beob-
achteten Phycitinae steht, kann ich nicht beurteilen.
Die wohl eingeschleppte P. transitella wurde bisher in Österreich noch nicht festgestellt. Ein d
in coll. Burmann (det. Pröse).

6) Apamyelois bistriatella neophanes DURRANT:
T: Pietramurata 20.6.1959 am Licht 1 9 (leg. Jäckh, schriftliche Mitteilung).
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Abb. 1: Paramyelois transitella (WALKER) Innsbruck, Saggen, 17.1.1984, leg. W. Neuner.

3. Zusammenfassung:

In der vorliegenden Arbeit werden die bisher in Alttirol nachgewiesenen Phycitinae aufgeli-
stet. Unklarheiten und fehlerhafte Bestimmungen wurden, soweit es noch möglich war, bereinigt
und die jetzt gültigen Synonyme angeführt. Einige zweifelhafte Arten werden, bis zu einer etwai-
gen Sicherstellung, nicht in die Übersicht aufgenommen.

D a n k : Für die Literaturbeschaffung und die Anfertigung des Photos danke ich meinem Freund Dr. P.
Huemer, Innsbruck, bestens. Ebenso bin ich den Herren Prof. R.U. Roesler (Kandel) und H. Prose (Hof/Saale)
für die Detenninationshüfe sehr zu Dank verpflichtet.
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